
Bericht des Oberbürgermeisters

am 27. November 2024



Silbersalz-Festival mit 34.000 Gästen

• 3. November: Größtes deutsches 

Wissenschaftsfestival, das Silbersalz 

Sience & Media Festival, geht zu Ende.

• Erfolg: 34.000 Menschen besuchen 

über 70 kostenfreie Veranstaltungen 

wie Filme, Talks, Ausstellungen, 

Events und 22 Installationen, u.a. im 

ehemaligen Kaufhof-Gebäude.

• 8. Silbersalz-Festival findet vom 

29. Oktober bis 2. November 2025 

wieder in Halle (Saale) statt.



Blindenleitsystem auf dem Markt in Betrieb
• 4. November: Innovatives akustisches 

Leitsystem für blinde und hochgradig 

sehbehinderte Menschen wird auf dem 

Marktplatz in Betrieb genommen.

• Akustische Navigation per Handy-App 

oder Transponder.

• 15 an Masten angebrachte Empfänger 

starten sprachgesteuerte Führung.

• Kosten: 54.000 Euro; Projekt wird über 

Landesaktionsplan „einfach Machen –

Unser Weg in eine inklusive 

Gesellschaft“ mit 44.000 Euro gefördert.



Beteiligungsformat für Leitbild Marktplatz

• 4. November: Im Stadthaus startet 

Bürgerbeteiligung am umfassenden 

Planungsprozess zur künftigen 

Entwicklung des Marktplatzes.

• Übergeordnete Themen sind 

beispielsweise „Mehr Grün“, 

„Wochenmarkt“, „Sauberkeit/Sicherheit“, 

„Hitze“, „Ausstattung“, und „Freisitze“. 

• Bereits die zweite Veranstaltung fand am 

25. November im Stadthaus statt.

• Folgetermine im Januar und Februar.



Auftakt von „Stadt trifft Mittelstand“

• 5. November: Erfolgreicher Auftakt für 

Format „Stadt trifft Mittelstand: Digitale 

Innovationen – Impulse, Austausch und 

Vernetzung“ im MMZ.

• 50 kleinere und mittelständische 

Unternehmen aus der Region.

• Kooperation von Mittelstand-Digital-

Zentrum-Leipzig-Halle und Stadt.

• Ziel: Austausch und Vernetzung von  

Akteuren und Unternehmen sowie  

Vorstellung von digitalen Innovationen.



Neue Brüderschaftsfahne zum Jubiläum

• 7. November: Halloren begehen die 

Gründung der „Brüderschaft der 

Salzwirker im Thale zu Halle zu Ehren der 

Jungfrau Maria“ vor 500 Jahren.

• Zum Jubiläum stiftet die Stadt den 

Halloren eine neue Brüderschaftsfahne.

• Festgottesdienst mit Fahnenweihe in der 

Moritzkirche und Salztafel im Stadthaus.

• Ministerpräsident Haseloff überreicht eine 

Silbermünze; „Förderverein Pro Halle“ 

stiftet einen neuen Silberbecher.



Feininger-Gymnasium ist saniert 

• 8. November: Die beiden neuen Atrium-

Innenhöfe am Lyonel-Feininger-

Gymnasium werden offiziell eröffnet.

• Rund 1,1 Mio. Euro Eigenmittel für die 

Gestaltung der Innenhöfe, die auf einen 

Stadtrat-Beschluss zurückgeht.

• Abschluss der umfassenden Sanierung  

und Modernisierung des gesamten 

Gebäudekomplexes nach acht Jahren –

bei laufendem Schulbetrieb.

• Gesamtkosten: rund 18,6 Mio. Euro.



Gedenken an Pogrome von 1938

• 9. November: In einer Gedenkfeier am 

Roten Turm erinnert die Stadt an die 

Opfer der Novemberpogrome von 1938.

• Auf die Fassade des Turms werden Fotos 

projiziert, die den Alltag hallescher 

Jüdinnen und Juden zeigen, die im 

Nationalsozialismus ermordet wurden 

beziehungsweise emigrieren mussten. 

• Im Anschluss gemeinsamer Gang zum 

Mahnmal auf dem Jerusalemer Platz.



ZDF- Morgenmagazin sendet aus der Saline

• 11. November: ZDF-Morgenmagazin 

Moma sendet live aus der Saline.

• Fragestellung: Wie gelingt 35 Jahre nach 

der Wende das Miteinander von Ost und 

West in der Transformationsstadt Halle?

• Themen des Gesprächs mit Moderator 

Mitri Sirin unter anderem das Potenzial 

des Weinberg-Campus‘ als Wirtschafts-

und Wissenschaftsstandort und die 

Bedeutung des Zukunftszentrums für die 

Weiterentwicklung der Stadt. 



Lebensretterin aus Halle wird geehrt

• 12. November: Susann Schmidt wird auf 

Vorschlag der Stadt vom Land als 

Lebensretterin ausgezeichnet.

• Hallenserin hat einem ihr unbekannten 

Mann Erste Hilfe geleistet, der bei einem 

Messerangriff schwer verletzt wurde. 

• Ohne Zögern organisierte Susann 

Schmidt in einer Apotheke 

Verbandsmaterial, legte dem 

lebensgefährlich Verletzten einen Verband 

an und rette ihm das Leben.



Botschafterin Ghanas besucht Halle  
• 12. November: Die Botschafterin der 

Republik Ghana in Deutschland, Gina 

Ama Blay, trägt sich im Stadtmuseum in 

das Gästebuch der Stadt ein. 

• Anlass ist Ehrung von Anton Wilhelm Amo 

durch die MLU: Universität benennt einen 

Hörsaal am Steintorcampus nach dem 

ersten afrodeutschen Akademiker an 

einer deutschen Universität.



Vier Einwohnerdialoge in diesem Jahr

• 12. November: Einwohnerdialog für die

nördliche und südliche Neustadt in der 

Turnhalle der Gemeinschaftsschule 

Kastanienallee.

• 2024 vier Einwohnerdialoge vor Ort: 

1. Osten u.a. mit Freiimfelde, Reideburg 

und Büschdorf (März) 

2. Südstadt mit u.a. Damaschkestraße und 

Böllberg/Wörmlitz (Juni)

3. Jugenddialog (September, Stadthaus) 

4. Nördl. u. südl. Neustadt



Mehr Service für Eltern: Kitaportal ist online  

• 12. November: Stadt nimmt Kitaportal 

hallesaale.meinkitaplatz.de in Betrieb.

• Service-Portal bündelt alle Angebote in der 

Stadt zur Kinderbetreuung. 

• Dazu gehören sowohl die Angebote des 

städtischen Eigenbetriebes 

Kindertagesstätten als auch die der freien 

Träger und Kindertagespflege.

• Bedarfswünsche zu Kinderkrippen, 

Kindertagespflegen, Kindergärten und 

Horten werden auf Portal abgeben.

http://hallesaale.meinkitaplatz.de


Brücke Am Kinderdorf ist freigegeben

• 14. November: Neubau der Fuß- und 

Radwegbrücke Am Kinderdorf über die 

Bundesstraße 80 wird freigegeben.

• Verbindung von Neustadt mit dem  

Naherholungsgebiet und dem 

Gewerbegebiet Neustadt.

• Brücke ist Teil des Radverkehrskonzepts.

• Kosten: rund 2,3 Mio. Euro; 90 Prozent 

Förderung aus dem Sonderprogramm 

„Stadt und Land“; 10 Prozent städtische 

Eigenmittel.



Kunstpreis der Stadt für Moritz Götze
• 14. November: Moritz Götze erhält im 

Literaturhaus den Halleschen Kunstpreis 

für sein „umfangreiches und 

eigenständiges Oeuvre sowie sein 

vielfältiges Engagement für die Kultur in 

der Stadt“ (Jury-Begründung).

• Den Preis lobt der Hallesche Kunstverein 

seit 2008 aus; unterstützt von der Stadt 

sowie der Stiftung der Saalesparkasse, 

die das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro 

zur Verfügung stellt.

• Götze-Ausstellung bis 15. Dezember.



Blockparty und Smart-City-Bildungszentrum

• 15. November: Projekt „Smart HaNeu“ 

startet mit der Eröffnung des Smart-City-

Bildungszentrums in der Passage 13.

• Im Bildungszentrum werden nun 

regelmäßig Workshops für Kinder und 

Jugendliche angeboten - von Fotokursen 

bis zu 3D-Druck.

• Freiraumgalerie und Smart City Halle 

(Saale) veranstalteten Blockparty mit 

Fassaden-Projektionen.

• 300 Besucherinnen und Besucher.



Geburtenwald in der Heide wächst

• 16. November: Zum dritten Mal lädt das 

Krankenhaus St. Elisabeth und 

St. Barbara zur Pflanzung in den 

Geburtenwald der Dölauer Heide ein. 

• Für jedes im Krankenhaus neugeborene 

Kind wird ein Baum gepflanzt. 

• 2.000 Setzlinge – die Hälfte davon 

Traubeneichen, dazu Hainbuchen, 

Mehlbeeren, Vogelkirschen und 

Wildbirnen.



Bürgerbeteiligung Riebeckplatz – auch online  

• 18. November: Stadt lädt zur Veranstaltung 

eines kooperativen „PLANWERKdialogs Urbane 

Innenstadt“ ein: Mehr als 50 Hallenserinnen und 

Hallenser arbeiten mit.

• Ziel: Erarbeitung eines städtebaulichen 

Konzepts für die östliche Innenstadt u.a. mit 

Riebeckplatz und RAW-Gelände.

• Online-Beteiligung ist freigeschaltet auf der 

Beteiligungsplattform mitmachen-in-halle.de

• Einwohnerinnen und Einwohner können 

Hinweise und Anregungen zum Konzept geben.



„Pop-up-Markt“ belebt Innenstadt

• 21. November: „Pop-up-Markt“ eröffnet in 

der Großen Ulrichstraße. Mehrere 

Betreiber bieten Kunsthandwerk, 

nachhaltige Mode, Gastronomie und 

einen offenen Arbeitsplatz für alle an.

• Stadt hat vergangenes Jahr im Rahmen 

des Programms „Zukunftsfähige 

Innenstädte und Zentren“ (ZIZ) innovative 

Nutzungsideen gesucht, die die 

Innenstadt beleben und Impulse setzen.



• 25. November: Am Internationalen Tag 

gegen Gewalt an Frauen werden vier 

Fahnen vor dem Stadthaus aufgezogen.

• Stadt positioniert sich sichtbar für den 

Gewaltschutz von Mädchen und Frauen. 

• Im Vorfeld des Fahnenhissens wurde  

erstmalig in Halle die Aktion „Gewalt 

kommt nicht in die Tüte“ organisiert: 

Papier-Tüten mit dem gleichlautenden 

Aufdruck werden beim Einkauf in 

23 Bäckereifilialen ausgegeben.

Stadt setzt Zeichen für Schutz von Frauen



Weihnachtsmarkt ist eröffnet

• 26. November: Der Hallesche 

Weihnachtsmarkt wird traditionell mit 

einem Programm und dem Einschalten 

des „Lichterbaums“ eröffnet.

• Bis zum 23. Dezember 2024, montags bis 

donnerstags von 10 bis 21 Uhr, freitags

und samstags von 10 bis 22 Uhr und 

sonntags von 11 bis 21 Uhr geöffnet.

• 100 Stände auf dem Marktplatz, dem 

Hallmarkt und an der Ulrichskirche.

• Erstmals tägliche eine Stille Stunde.



Gegen Korruption für Transparenz und Integrität

• 9. Dezember: Halle ist Vorreiter im Kampf gegen 
Korruption. Seit 2004 korporatives Mitglied im 
Antikorruptionsnetzwerk Transparency International 
Deutschland e.V.

• Neugewählter Stadtrat hat am 28. August 2024 dem 
Ehrenkodex des Stadtrates erneut zugestimmt.

• Zentrale Anlaufstelle ist der Antikorruptionsbeauftragte 
im Fachbereich Rechnungsprüfung.

• Sensibilisierung der Beschäftigten der Stadtverwaltung 
erfolgt durch in Verwaltungsvorschriften normierte 
Handlungsgebote und -verbote, Belehrungspflichten, 
Schulungsangebote sowie themenbezogenen 
Berichterstattungen.



• Gemeinsames Vorhaben von Stadt, 

Stadtwerke, Kompetenzzentrum 

Wasserwirtschaft und Helmholtz-

Zentrum für Umweltforschung.

• Bündelung und Modellierung 

verschiedener Initiativen durch das 

Helmholtz-Zentrum zu einem 

gesamtheitlichen Modell der 

wassersensiblen Stadtentwicklung.

• Ziel: Maßnahmen auf das Gesamt-

gebiet der Stadt ausrollen und 

Darstellung der Ergebnisse.

Projekt Wassersensible Stadtentwicklung


